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vie SaaleZeitung erſcheint an ſeöem Wochentag nachmiüttags Der im veraus zu entrichtende Bezugspreis
i freſbleibend der Januar Poſtbezugspreis frei Haus beträgt 5,5 Seolömark
ſind ſlets nur bis Froitags für die lommende Woche zu äſſig Schluß er Anzeigen Annahme Zehn Uhr vormittags

der Abgeſang des engliſchen Kabinelks
Ba dwins Widerſacher
Die Thronrede und die Haltung der Parteien

Der König von England hat am Dienstag vorſnittag die
Thronrede verleſen die mit Unrecht mit einer gewiſſen Spannung
erwartet worden war Sie iſt eingeſtellt auf die Vorbereitungen
zum Sturz des Kabinetts Baldwin und entbehrt infolgedeſſen alles
was außerhalb der engliſchen Grenze beſonderer Beachtung wert
wäre Das Kapitel der auswärtigen Politik wird nur mit kurzen
tatſächl ichen Bemerkungen geſtreift Die auch für England wich
tigſte Angelegenheit das europäiſche Reparationsproblem erhält
nur den einen Satz daß die Reparationskommiſſion zwei Aus
ſchüſſe eingeſetzt hat in denen die wirklich ernſten finanziellen
Fragen zu prüfen ſind die in der Situation Deutſchlands eine ent
ſcheidende Rolle ſpielen Das iſt eine unverbindliche Phraſe aus
der jeder herausleſen kann was ihm gut dünkt Aber Herr VBald
win hat offenbar alles vermeiden wollen um ſeinen Rachfolger
iwgendwie zu binden Für die engliſche Jnnenpolitit iſt das Ent
ſcheidende daß das Schutzzollprogramm in der Thronrede preis
gegeben wird Weſentlicher als die Thronxede ſelbſt iſt die Debatte

die ſich bisher um die europäiſche Geſundung dreht Hier hat die
Oppoſition den Nagel eingeſchlagen an dem die Regierung Bald
win in den nächſten Tagen aufgehängt wird Ueber die Reden
Macdonalds und Lloyd Georges geht uns folgender Bericht zu
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London 16 Januar Eigene Drahtmeldung Jm Verlauf
der geſtrigen Unterhausſihung hat Macdonald nach verſchiedenen
Ausſetzungen an der Thronrede die Gedanken aus dem Arheiter
programm enthalten habe u a ausgeführt daß die Lage Eng
lanbs in Europa ſich bedenklich verſchlechtert habe und man
unverzüglich die bisher von der engliſchen Regierung betriebene
Politik aufgeben müſſe Macdonald hetonte daß wenn England
den feſten Entſchluß faſſe dem Chaos ein Ende zu machen auch
erne Aenderung der politiſchen Lage Deutſchlands herbeigeführt
würde Zur Frage der Ruhrbeſetzung erklärte Macdonald fol
gendes Wenn wir uns zwölf Monate im Geiſte zurückverfetzen
ſtellen wir feſt daß das engliſche Kabinett mit der franzö
ſiſchen Politik in der Ruhrfrage nicht einver
anden war Als nun die engliſche Regierung von ihren eigenenRatgehern erfuhr daß die beſtehende Rahtkeſeteng ungeſetzlich

ſef beſchränkte ſie ſich darauf ihren Verbündeten zu ſagen

Wenn wir uns auch dem Unternehmen nicht anſchließen
weil wir überzeugt ſind daß Jhr Unrecht habt ſo hoffen wir
doch daß es Euch gelingt

Welch ein Wahnſinn Sobald nun der Augenblick kommt dieſe
Politik zu ändern ſind bei Vorhandenſein des feſten Entſchluſſes
auch die Schwierigkeiten überwunden die England bei ſeinen An
ſtrengungen entgegenſtehen die es unternehmen muß um ſeine
Autorität wieder zu gew nnen Wir müſſen um jeden Preis neue
Wage in der Politik einſchlagen und dürfen es nicht dulden daß
man uns übergeht Jch bin überzeugt daß keine Nation in ganz
Suropa uns weiter beiſeite ſtehen laſſen wird wenn wir nach
drückl ch betonen daß wir unſeren Entfchlüſſen Geltung zu per
ſchaffen wünſchen Jm weiteren Verlauf ſeiner Rede machte Mac
donald der Regierung ihre Unſchlüſſigkeit in der Poli
tik nach dem Januar 1923 wie ihre Note über die Un
geſetzlichkeit der beſetzung zum Vorwurf Macdonald ſpielte
guf das Pariſer Communiqué an und kam zum Schluß daß

die Regierung die eine ſo ungeſetzliche Politik treibe keinen
Anſpruch auf das Vertrauen des Landes haben könne

Lloyd George verlangte dann in einer Rede beſtimmte
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Auskünfte über die Tangerfrage die Situgt on im Rheinland ſo
wie über die rheinländiſche Abfallbewegung Der frühere Pre
mierminiſter wünſchte ferner Aufſchluß über gewiſſe Abmachungen
der franzöſiſchen Regierung mit deutſchen Finanzleuten in der
Frage der Kohlengruben Lloyd George fügte hinzu Wenn unſere
Verbündeten die Separatiſten gefördert haben ſo haben ſie einen
ſchändlichen Bruch des Verſailler Vertrages bes
gangen
Klarheit bewieſen worden daß franzöſiſche Gelder zur öffentlichen
Unterſtützung der Abfallbewegung verwendet wurden Denn wenn
ein Teil der öffentlichen Meinung in Frankreich der eine Annektie
rung der Rhe nlande begünſtigt mit ſeiner Politik Erfolg hat
ſo iſt der europäiſche Friede bedroht und ein ernſter Konflikt iſt
unvermeidlich Zum Schluß ergriff Bald win das Wort und
wurde von den Konſervativen mit lebhaftem Beifall begrüßt
Baldwin ſagte u a

Jn einem Parlament in dem drei ungleiche Parteien ver
treten ſind non denen keine ohne die Unterſtützung der anderen
heiden eine Politik machen könnte beſteht das einzige Mittel
dieſes Prablem zu löſen darin eine Konferenz von Vertretern
ſämtlicher Parteien herbeizuführen um eine offizielle Ver
ſtändigung über eine gemeinſame Politik zu erreichen

Jm Hinßlick auf die Arbeiten des von der Repargationskom
miſſion ernannten Sachverſtändigenausſchuſſes bemerkte Baldwin
daß dieſer Ausſchuß der erſte wahre Verfuch zur Er
zielung eines Ergebniſſes ſeit einem Jahre dar
ſtelle Es ſei möglich daß die franzöſiſche Regierung auf Grund
des gegenwärtigen Meinungsaustauſches zur Erkenntnis kommt
daß das ganze Reparationsproblem unverzüglich zu einer Löſung
gebracht werden müſſe Hinſichtl ch der rheiniſch pfäl
ziſchen Separatiſtenbewegung ſagte Baldmin die
Situgtion in dieſer Gegend habe ver engliſchen Regierung er n ſthafte Beſſorgniſſe bereitet Aus Tieſe Grunde wurde be
hloſſen einen offiziellen Vertreter nach der Pfalz zu entſenden

Kürzlich fuhr Lloyd George fort ſei mit genügender
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um von ihm einen Bericht für das Foreign Office zu erhalten
Zum Schluſſe erklärte Baldwin unter lebhaftem Beifall der Kon
ſervativen daß wenn die Oppoſition den Fehdehandſchuh
hinwerfe die Regierung ihn ſofort aufnehmen
werde Die Debatte wurde dann vertagt

mißkrauensankrag der Arbeiterparkei
Die entſcheidende Abſtimmung Anfang nächſter Woche

London 16 Januar Die große Tagesordnung der Arbeiter
partei in Erwiderung der Thronrede rd dem Hauſe am Donners
tag unterbreitet werden Jhre Form iſt nunmehr endgültig feſt
gelegt und von der Partei gebilligt worden Sie wird mit den
Worten ſchließen

Es iſt nichtsdeſtoweniger unſere Pflicht Eurer Majeſtät
mitzuteilen daß Eurer Majeſtät gegenwärtige Ratgeber nicht
mehr das Vertrauen dieſes Hauſes beſttzen

Die Abſtimmung über die verſchiedenen Amendements dürfte
nicht vor Montog erfolgen da zahlreiche Abgeordnete ſowohl
Liberale wie Vertreter der Labour Party heute und morgen in
der Unterhausſttzung das Wort zu ergreifen beabſitchtigen

e

Die Debatte im Oberhauſe

London 16 Januar Jm Oberhauſe ergriff in der Debatte
über die Thronrede als Vertreter der liberalen Partei Lord
Grey das Wort Obwohl die Reparationskommiſſion nunmehr
zwei Sachverſtändigenausſchüſſe zur Unterſuchung der finanziellen
Lage Deutſchlands eingefetzt habe fehe er durchaus nicht
optimiſtiſch mit Bezug auf die Lage in Eurvpa
Die europäiſchen Nat onen müßten einen neuen Weg einſchlagen
wenn ſie zu endlicher Sicherheit gelangen wollten und dex einzige
den er dafür ſehe ſei dex daß jede Ration das Völkerbunds
abkommen unterzeichne das heißt daß ihre be waffnete Mach
nur noch üunterder Leitung des Völkerbundes ein
geſetzi warden kann Grey fügte hinzu daß er der koſnmen
den Arbeiterregierung ohne Voreiſigenommenheit entgegenſche
Mit Bezug auf die Außzenpolitik ſeien die Ziele der Liberalen die
ſelben mie die der Arbeiterpartei Lord Curzon erwiderte
es ſei wahr daß ſih we re Wolkemnüberderinternatio
nalen Situation ſtänden Die Regierung ſei der Anficht
daß der einzige Schlüſſel zur Löſung in der Aufrechterhaltung der
Entente liege und in den letzten Jahren hahe die engliſche Regie
rung wachſende Bemühnngen in dieſer Richtung unternammen
Er ſei für die vollſte Oeffentlichkeit der Regierungspolitik denn je
öffentlicher ſie vor ſich gehe deſto beſfer werde im Lande erkannt
werden wie angebracht ſie geweſen ſeit und wie wenig ſie den Vor
wurf der Unent ſchloſſenheit und der Ohnmacht verdiene der ſo
unfair gegen ſie erhoben werde

Retiei den Franken
Die franzöſiſche Regierung wird vor die Vertrauensfrage geſtellt

Paris 16 Januar Ueber den Miniſterrat gibt Hapas fol
gende offiziöſe Mitteilung aus Die Regierung hat beſchloſſen am
Donnerstag im Parlament eine Anzahl zufammenhängender Ge
ſetzentwürfe einzubringen die die Wiede r rſtellung der
Finanzlage den Ausgleich des iedergufbau
budgets und die Ueberwindung der Kriſe auf dem
Wechſel markt zum Zwecke haben Sie ſehen vor

1 Maßnahmen zur Unterdrückung der Steuerhinter
ziehungen

2 Erſparniſſe in der Verwaltn
3 Vertagung ſämtlicher Geſetzen

nach ſich ziehen
4 Erhebung von zwei weiteren Jehnteln von ſämmtlichen

Steuern

Die Regierung wird die ſchleunige Annahme dieſer Entwürfe
verlangen und die Pertrauensfrage ſtellen Die Regieruirg
hat ferner Maßnahmen getroffen um die ſchleunige energiſche
Unterdrückung der Baeiſſeſpekulation auf die franzöſiſche Deviſe
und die franzöſiſchen Staatspapiere zu gewährleiſten

Ergänzend wird hierzu gemeldet daß der Beſchluß zu Punkt 4
nach dem
werden follen eine Erhöhung akler direkten Steuern
um 20 Prozent bedeutet wodurch ein Mehrertrag von 4,7
Milliurden Franken erzielt wird Jnsgeſamt rechnet man mit
einem Mehrertrag von 7 bis 8 Milliarden Franken vie zur Aus
gleichung des durch keinerlei Einnahmen gedeckten Budgets der
von Deutſchland zu zahlenden Ausgaben verwendet werden ſollen

BParis 16 Jan Eine Reihe franzöſiſcher Abgeordneter
haben infolge der Zerrüttung der franzüſiſchen Valuta Jnter
pellationen angemeldet Jn der Kammerſitzung verlangte der
Abgeordnete Sacytto daß unverzüglich die Ausſprache über
ſeine Jnterpellation eröffnet würde Ein anderer Abgeord
neter Taittinger der ebenfalls eine Interpellation einreichte

die neue Laſten

exgriff für den Finanzyriniſter Partei der den Aufſchub ſämt
licher Jnterpelſationen verlangte Er erklärte ſich damit ein
verſtanden Poineare müſſe dann aher Worte ſogen die
einen großen Widerhall finden müßten Schließlich hat die
Kammer mit 380 gegen 189 en Interpellation

ſbetr die Finanzlage auf Donnerstag geſest
Kein Lebeusruilellredit aus Amerilg

Waſhingion 16 Janrar Eigene Drahtmelbung Jn gut
informierten Kreiſen verlautet daß der Nahrungsmitteltredit in

von 70 Millionen Dollär der ag Deutſchland cewöhrt werden
ſe vorläufig als aufgehoben zu betrachten iſt

Januar 1024

z weitere Zehntel von ſämtlichen Steuern erhoben
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Dawes
Frankreichs Ausſichten auf der Sachverſtändigen Konſerenz

General Dawes durch ſeine Pariſer Rede berühmter ge
worden ols durch ſeine Leiſtungen als Spardiktator derr
Vereinigten Staaten Was er in der erſten Sitzung die
die Sachverſtändigen mit dem Wiederherſtellungsausſchuß zu
ſammenbrachte friſch von der Leber herunterredete verriet durch
weg die Art eines Mannes der weiß was er will Einſtweilen
liegt nur der Wortlaut der Rede vor Das iſt nicht viel noch
weniger die Aufnahme die ihr die Pariſer Preſſe bereitet hat
Offenbar hat ſie vom Quai d Orſay den Wink bekommen über
alle geſalzenen Wahrheiten und Deutlichkeiten hinwegzuleſen um
den General um ſo mehr als den gragzen Freund Frankreichs zu
feiern Für das andere wird Poincars ſelber ſorgen Erſt ſollen
einmal die Unterausſchüſſe zuſammentreten um unter dem ewigen
und gut eingeſchulten Widerſpruch der Franzoſen und Belgier
Feſtſtellungen zu treffen die vorher auch nicht unbekannt geweſen
find Dawes hat es als die öffentliche Meinung des ganzen Erd

fit

balls bezeichnet daß Deutſchland nicht leiſten und
zahlen könne wenn es nicht arbeitsfähig ſei Um es
arbeitsfähig zu machen iſt wahrhaft mehr erforderlich als nur
eine Rede Barthou hatte ſchon vor Dawes den Verſailler
Vertrag als die Magna Charta bezeichnet um ſo den
Sachverſtändigen das Unterſuchungsgehbiet haarſcharf zu begrenzen

Wenn ſchon in der äffentlichen Meinung des Erdballs darüber

kein Zweifel beſteht daß die Vorausſetzung für Deutſchlands
Zahlungsfähigkeit die Arheitsſähigkeit ſo auch darüber daß der
Verſailler Vertrag ſo wie ihn Frankreich auslegt nicht zu er
füllen iſt Der Verſailler Vertrog bürdet Deutſchland Laſten
auf die kein Volk zu leiſten vermag Selbſt die
unermeßlich reichen Vereinigten Staaten würden beim beſten
Willen in Leiſtungsverzug kommen ſähen ſie ſich einem Gläubiger

wie Frankreich gegenüber Der Verſailler Vertrag ift auf der
Schuldlüge aufgebaut die an ſich ſchon die ſchamlofeſte und
dümmſte Fälſchung iſt die die Geſchichte kennt Der Sieg der
Frankreich unperhofft zugefallen iſt hat die imperialiſtiſche Ent
zündung dex franzöſiſchen Gewalthaber zu einer Gefahr füur

Europa werden laſſen Und wir kämen den Arſachen der Kriſe
die den Erdteil ſeit 5 Jahren erſchütterſt wohl näher wenn Dawes
die Arbeiten ſeines Unterausſchuſſes nicht mit dem deutſchen
ſondern dem franzöſiſchen Haushalt beginnen ließe Daß dieſer
Haushalt mit einem Rieſenfehlbetrag arbeitet iſt ebenfalls der
öffentlichen Meinung Europas bekannt Weniger ſchon daß ſich
dieſer Fehlbetrag ſelbſt durch die regelmäßigen Zahlungen Deutſch
lands nicht würde beſeitigen laſſen auch dann nicht wenn diefe die
Höhe hätten die das Londoner Ultimatum vom Mai 1921
beſtimmte

Frankreich ſucht durch immerwährende Bedrohungen und Ge
walttaten gegen Deutſchland die öffentliche Meinung aller Erd
teile irrezuführen Deutſchland iſt böswiſlig Es will den
Schaden nicht guimachen den es in Nordfrankreich angerichtet
hat Dabei rauchen im ehemals zerſtörten Gebiet alle Eſſen dabei
iſt jeder Geviertkilometer unter Pflug und Spaten der ſich dafür
eignet Wenn noch Dörfer zerſtört ſind ſo trägt daran nicht
Deutſchland die Schuld ſondern jene Agrarier die die rieſigen
Zwiſchengewinne in die Taſchen geſchoben haben Sie werden
nicht allzuweit von den derzeitigen Machthabern Frankreichs zu
finden ſein Jndeſſen Dawes kann ſeinen Auftrag nicht ändern
So wird fich ſein Unterausſchuß um die Geſundung des deutſchen
Haushaltes abmühen müſſen Vielleicht entdeckt er daß ſie ver
hältnismäßig leicht zu erreichen iſt daß es nur gilt die feſten
Vorausſetzungen für die feſten Schlußfolgerungen zu ſchaffen Wird

Deutſchland nur von den Beſatzungskoſten befreit das heißt
werden Rheinland und Ruhrgebiet das Saar
gebiet und alles was der Franzoſe zu rauben
ſucht frei von fremder Soldateska an Deutſchland zuxück
gegeben ſo iſt die Ordnung des Haushaltes ſofort herzuſtellen

Frankreich will aber dieſe Ordnung gar nicht weil es ſonſt
zugeſtehen müßte daß es in ſeinem eigenen Haushalt keine Ord
nun zu ſchaffen vermag Die Ausſicht dazu iſt um ſo geringer als
der Frank ins Gleiten gekommen iſt wobei es ſich immer erſt um
die Anfänge nicht um die Mitte oder gar ſchon um das Ende
handelt Daß der Frantk ſinkt iſt eine Folge der Vgrlotiterung
des franzöſiſchen Staatshaushaltes der die un
geheueren Koſten für die imperialiſtiſche Politik durch Fälſchung
und Betrug künſtlich ſchaffen muß Das alles läßt ſich verſchleiern
ſolange die Magna Charta des Verſailler Vertrages Frankreich
ſcheinbar das Recht giht Erpreſſungen und Gewalttaten gegen
Deutſchland zu wagen weil es weiß daß es einſtweilen nicht auf
Widerſtand ſtoßen kann Frankreich will Deutſchlands Geſundung
nicht Das wird Poincaré dem General Dawes nicht mit dürren
Worten ſagen wenn dieſer ihm den Bericht der Unterausſchüſſe
vorlegt Aber dieſer Bericht geht ja zunächſt an den Wider
herſtellungsausſchuß der daraus entnehmen tkann was er will
Und da im Ausſchuß der einſame Engländer Bradbury erfahrungs
gemäß immer überſtimmt wird iſt für Paincars die Gefahr nicht
groß an Dawes eine Partie verlieren zu müſſen
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Dr Schucht vor die sachreriändigen geladen

Paris 16 J 1924 Der r usſchuß hotheſchloſſen den Reichsbankpräſidenten De Schacht auf
zufordern zur Berichterſtattung über vie Währung an einer
der nächſten Sitzungen teilzunehmen Er hat ferner beſchloſſen
die Prolokolle ſeiner Verhandlungen geheim zu halten und ſämt
liche Ausſchußmitglieder darauf zu verpflichten der Preſſe keine
Jnterviews und Mitteilungen zu geben d Mitteilung an die

reſſe wird durch den Generalfekretär erfolgen der ſie vorher dem
Ausſchuß unterbreiten wird



ble ben konnte

Berlin 16
ng das

shanktvrgeh Si teilzunehmen um ü edene
einer der eilzunehmeFragen der Werte en zu erteilen wird an zuſtändiger
Berliner Stelle mitgeteilt daß eine formelle Einladung bisher
weder an die Reichsregierung noch an Dr h iſtDie Reichsregierung iſt icdech ren dem Beſchluß erſandigenansſaufen durch die agatienelgmmiſſien verſtändigt

Porden Es ſt jedoch noch nicht bekannt über welche beſonderen
Fragen Dr Schocht Auskunft ſoll Der RBeichsbankvräſident
wird auf alle Fälle einer Au rung nach zu kommen
Folge leiſten

die Vfa zreiſe des engliſchen Generalfonſuls
Proteſt der Pfälzer gegen die Gewaltherrſchaft

Mannheim 16 Januar Der engliſche Generalkonful
Slive hafte ſich nach Speyer begeben wo er von dem franzöſiſchen

Vrovpin erten General de Metz enpfangen wurde Der
Oberdelegierte hatte für dieſen Beſuch eine kleine Anzahl Pfälter
eingeladen von denen er glaubte daß ſie dem Separgtismus
günſtig gegenüberſtehen

Mannheim 16 Januar Der engliſche Generalkonſul undBotſchaftsrat Etibe hat dem Wunſche der vfälziſchen Regierung
entſprochen und im Parkhotel in Mannheim wo er abgeſtiegen
war erufene Vertreter der Pfalz zu einer Ausſprache einpfangen
Die Tagung überragte bei weitem durch die Teilnahme auch der
kirchlichen Vertreter die Notabefnverſammlung der VPial am
18 Mai 1919 die damals einmütig die ſogenannte von dem fran
zöſtſchen General Guerard unterſtützte Freie Pfalzhewegung ad
lehnte die dasſelbe Ziel veriotgt wie der jetzige Separatismus
Die Ausſprache ergab ein erſchütterndes Bild ver die
Qualen der pfälziſchen BevölkerungSeparatiſtenherrſchaft Ei er allein durch die Unterſtützung
der franzöſiſchen Beſatzungsbehörden ſei es den Separatiſten mög
lich geweſen ſelbſt dem wehr und waffenloſen Pfalzer Volk gegen
über ihre Gewaltherrſchaft zu erreichen und aufrechterhaſten zu
können Einen beſonders tiefen Eindruck machten die Erklärungen
eines Arbeitervertreters

daß 93 9 Pro der Bevölkerung die Separatiſtenherrſchaft
auf das einmütigſte verurteilen und die unlauteren Elemente
die die Gewalt an ſich geriſſen haben niemals als eine recht
mäßige Regierung anerkennen werden

Nie in einem kritiſchen Zeitpunkt haben die pfälziſchen Arbeiter
ſo feſt beieinander geſtanden wie zur Jeit bei der Ablehnung des
Separatismus Es war ein bedeutungsvoller Augenblick don
Atoriſcher Bedeutung als die berufenen Vertreter der Pfalz der
Siſchof von Sperer und der Präſident der vroteſtantiſchen Landes
kirche durch Erbeben von den Sitzen ihre Zuſtimmung zu folgender

rn v
e berufenſten Vertreter ſämtlicher Weltanſchauungen aller

politiſchen wirtſchaftlichen und Berufsverbände der VPfalz er
klären dem Herrn engliſchen Generalkonſul Elive als dem Abge
jandten der Regierung Großbritanniens daß die vfälziſche Bevöl
kerung auch unter den fürchterlichſten Drangſalen der Gewalt
hberrſchaft der ſogenannten ſeygratiſtiſchen Regierung dieſer als
einer Horde landesfromder geiſtig minderwertiger Elemente nie
mals folgen wird Nur durch die Unterſtützung der Separatiſten
durch die franzöſiſche Beſatzungsbehörde wurde dieſe Gewaltherr
ſchaft gegen ein wehr und waffenſoſes Volk möglich Jmn Namen
der Menſchenrechte und der Selfſtbeſlimmung einer kulturell und
wirtſchaftlich hochſtehenden Bevölkerung von 800 900 treudeutſcher
Pfälser bitten wir den Herrn Vertreter der britiſchen Nation vei
einer Regierung dahin wirken zu wollen daß in unſerer Pfalz
wieder der Rechtsboden der deutſchen und bayeriſchen Verfaſſung
im Verſailler Vertrag und dem Rheinlandabkommen geſchaffen
und die vfälziſche Bevölkerung von der ſeparatiſtiſchen Tyrannei
vefreit wird

2

Berlin 16 Jan Ueber den Nachfolger des erſchoſſenen

unter der

Miniſterpräſidenten der autonomiſchen pfälziſchen Regie
rung Heinz den kaufmänniſchen Angeſtellten Karl Kühn
Nicht wie irrtümlich in vielen Zeitungen angegeben Kuhn
eahrt die Tehegraphen Union
erſonelle Einzelheiten Kühn iſt erſt 22 Jahre alt Er
iſt am 12 Juni 1902 in Speher in der Pfalz geboren hat
eine kaufmänniſche Lehre durchgemacht bezeichnet ſich ſelbſt
aber als Jngenieur und hat längere Zeit wegen Betruges
Unkerſchlagung und Spionageverdachtes zugunſten Frankreichs
in Heidelberg im Unterſuchungsgefängnis geſeſſen Er iſt
on dort wieder entlaſſen worden hat ſich dann nach der
Pfalz egeben und nach Beginn der Sepärcktiſtenwirtſchaft
nern als Major in der Separatiſtenarmee ange

Für Hypolhekenau wertung
Die Reichstagsfraktion der Deutſchen Volkspartei hat auf An

regung des Abg Dr Düxinger des Führers in der Frage dex Auf
wertung der Hypothekenforderungen in ihrer Sitzung vom 12 Jan
1924 ſich mit der Frage eines Verbotes der Hypothekenaufwertung
defaßt De Fraktion iſt einſtimmig zu der Entſchließung gelangt
daß jede gezetzliche Regelung der Aufwertung von Hypotheken
forderüngen nur in Uebereinſtimmung mit den Grundſätzen erfolgen

Drahimewang Zu dex Meligenausſchus beſchloſſen e den
dent und rungskommiſſſar aufzufordern an

ber ſchiede
Anusknu

névh folgende intereſſante

einen etwaigen Mißbrauch geei

in der Entſchei des deutſchen Reichsgerichts vome orenket 1923 deckt ind Ein Verbot der Hypo
thekengufwertung wäüärdedem Gerechtigkeitsſinn
und Billigkeits empfinden weiteſter VolkskreiſeWiderſprehen mit en verfaſſungsmäßig gewährleiſteten
Schutz des Eigentums unvereinbar ſein und den Realkredit aufs
ſchwerſte gefährden

Akken spläne gegen Secckk
Rechtsradikale Umtrieches Neue Verhaftungen bevorſtehend

Verlin 16 Jan Feſtern morgen fand in Berlin im
Jaffee Joſty eine Verhaftung ſtatt der politiſche Be
deutung velgemeſſen wird Es ſoll ſich um einen von
regeeradikaler Seite ausgehenden Attentatsplan gegen
eine ſehr hochſtehende politiſche Perſönlichkeit handeln
Angen blicklich finden die notwendigen Vernchmungen
Katt Weitere Einzelheiten können im Moment nicht
mitgeteilt werden
Jur Vorgeſchichte der Verhaftung im Kaffee Joſty erfahren wir Sie bbheriſche Regierung hatte in Erfahrung

gehracht daß rechtsradikale Kreiſe einen Plan entworfen
haben ſollen um eine Umwälzung in Deutſchland hervor
zurufen Dieſe Phantaſten hatten angeblich die Abſicht
General v Seeckt und den bayeriſchen Staatskommiſſar v
Kahr und den General von Loſſow zu ermorden Dadurch
hätten ſie auch den unmittelbar vor der Tür ſtehenden
Prozeß gegen Hitler Ludendorff und Genoſſen zu verhindern
gehofft Pflichtgemäß teilt die bayeriſche Regierung das der
preußiſchen mit die ſofort den Unterſuchungsrichter des Land
gerichts I mit der weiteren Unterſuchung beauftragte Dieſe
ergab daß das Haupt der kleinen Verſchwörerbande der
28jährige Kaufmann und frühere Offizier Thormann iſt
der im Kaffee Joſty verhaftet wurde

Der verhaftete Kaufmann Thomann gehört wie gemeldet
wird nicht der Roßbach Organiſation an ſondern iſt Mitglied des
Wickingbundes Die Verhaftung erfolgte nachdem bei dem Reichs
kommiſſar für öffentliche Ordnung vertrauliche Mitte lungen über
Attentatspläne gegen General v Seeckt eingelaufen waren

das Programm der fächſiſchen Regierung

Dresden 16 Januar Jm Landtag ſtellte Mäniſterpräſident
Held ſein Kabinett vor Er führte dann aus Die aus der
Zwangsläufigkeit der Entwicklung gebildete Regierung wird das
ihrige dazu beitragen daß die ſo begründete Arbeitsgemeinſchaft
länger zuſammenhalten wird als die Regierungen der ketzten Zeit
Jn dem gegenwärtigen Kabinett ſind zum erſtenmal die Vertreter
aller Parteien zuſammengefaßt die auf dem Boden der republika
niſchen Verfaſſung ſtehen Die Förderung der ſozialen Fürſorge
Belebung des Baumarktes uſw kann mit Erfolg nur durchgeführt

werden wenn beſonders auch die leiſtungsfähigen Bevölkerungs
ſchichten in ſoz alem Geiſte und ſozialer Geſinnung mitwirken Die
Regierung werde ferner den fortſchrittlichen Ausbau der Ländes
geſetzgebung vorwärts zu bringen ſuchen und auch in kultureller
Beziehung der Weiterentwicklung den Weg ebnen Eine gerechte
Verteilung der zur Aufrechterhaltung der Staatsverwaltung un
bedingt notwendigen Mittel auf alle Volksſchichten wird das Be
ſtreben der Regierung ſein Als ſeine vornehmſte Aufgabe ſieht
es die Regierung an den ſtaatlichen Beſitz zu erhalten und weiter
auszubauen Die wirtſchaftliche Not und die ſchlechte Finanzlage
geſtatten leider nicht die Jnangriffnahme neuer Staatsaufgaben
die mit neuen Koſten verbunden ſind ſie exfordert vielmehr ge
bieteriſch eine Einſchränkung Staatsaufgaben ſowie des be

ſtſche Regierung Zlaubt daß es mithördlichen Apparates Die ſä
Perſonalabbau allein nicht getan ſein rd ſondern damit Hand
in Hand ein Abbau und Umbau des Verwaltungs
organismus gehen muß Die gegenwärtige Regierung legt
beſonderen Wert daxauf alle Kräfte die auf dem Boden der
republikaniſchen Staatsverfaſſung ſtehen zuſammenzufaſſen und den
Gedanken einer Volksgemeinſchaft zum Schutze der Republik und
zur Aufrechterhaltung von Ruhe und Ordnung als Vorbedingung
für eine gede hliche Entwicklung unſeres Wirtſchaftslebens zu ver

wirklichen

Weimar 16 Januar Der Militärbefehlshaber für Thüringen
hat die Regierung darauf hingewieſen daß aus den Grenzbezirken
ihm von einem ſtarken Zuzug von Perſonen aus den angrenzenden
Ländern Meldung gemacht worden ſei Es laſſe darauf ſchließen
daß dies mit Rückſicht auf die demnächſt ſtattfindenden Landtags
wahlen geſchehe um in die Wählerliſte eingetragen zu werden
und dann durch die Stimmenabgabe das Wahlreſfultat zu beein
fluſſen Der Militärbefehlshaber hat die Regierung erſucht gegen

gnete Maßnahmen zu ergreifen

Er zogen drei Burſchen wohl über den Ryein

Roman von Erica Grupe Lörcher

65 Fortſetzung Nachdruck verboten
Unter der ſtaunenden Neugierde der Zuſchauer die weit bis

auf den Fahrdamm das Trotto r beſetzt hielten rollten die Wagen
vor die Kirchentür Viele ſahen mit beſonderer Neugierde auf
das vornehme Privatauto dem jetzt die alte Baronin auf den
Arm ihrer Tochter geſtützt entſtieg Die meiſten in Straßburg
annten die 5 r vom Hörenſagen da ſie im Trutz gegen
e Preußen jahrzehntelang nur zu gelegentlichen Ausfahrten ihrenKark und ihren Beſitz verlaſſen hatte n b

Die Trauung fand bereits mittags um 1 Uhr ſtatt Die ge
ellſchaftliche Gepflogenheit erforderte es daß die DameTrauung im eleganten Straßenkoſtüm eaſhter et Nach et Je
monie fuhr man wieder nach Hauſe und legte erſt jetzt eine hoch
elegante Geſellſchaftstoilette an in welcher man auch zum Tanze

In einer dünnen dekolletierten Geſellſchaft
tollette eine Kirche beſuchen wäre gegen den Kodex des guten
nes geweſen Auf dieſe Weiſe konnte jede Dame bei einer
einzigen Feſtlichkeit gleich in zwei eleganten Kleidern erſcheinen
und auch der Hut das unerläßliche To lettenrequiſit der feinen

Elſäſſerin kam in dem erſten Teil des Feſtprogramms zur Geltung
Es war heute ein Wettefern der Damen an So ick und Ele

ganz der Toiletten um der lieben Nächſten zu beweiſen daß man
e raten re i ttanitieen in Verbindung geſetzt
Ja d den dernier e ier in Straßbu eten en auch hier in Straßburg gleich zu

Fach der Trauung hielt das junge Paar Cercle in der
Sakriſtei ab nachdem es hier ſeine Unterſchriften ins Trauregiſter
zegeben Yvette heute als Braut die einzige Dame ohne Hut
da ſie Brautſchleier und Kranz trug bemühte ſich mit ſichtl chem
Stolz ſich als die friſchgebackene Baronin Algeſte de Hamſnerſchlag
zu repräſentieren Auf jedem ihrer Wäſcheſtücke auf der Ecke ihrer
Viſitenkartentaſche ja hämiſche Zungen behaupteten ſelbſt in ihren
Matinees waren die fünfzackigen Kronen eingeſtickt worden

Von irgendeiner ſeeliſchen r it oder Rührung übrr
den inhaltreichen Schritt ihres ns war nichts zu ſpüren
Alceſte ſtand neben ihr und empfing gleichfalls die Glückwünſche
Man konnte nicht in ſeiner Seele leſen Er war der immer Glatte
der immer en r en Er war ſtets derſolbe

Meluſine empfand heute die Anweſenhe t ſo vieler Menſchen
die obendrein lauter Bekannte waren und die man deswegen be

z ruhigen warmen Augen

grüßen und ſich mit ihnen unterhalten müßte als ungemein läſtigFaſt als drückend Der Abſchied von Raymund zitterte noch e
in Schwingungen in ihr nach und zehrte gerade wegen des gewalt
fam äußerlich niedergerungenen Schmerzes an ihren Nerven Die
zärtliche Umwerbung von Jean Paul Bouvier mit der er ſich heute
noch außerhalb ſeiner Verpflichtung als ihr Brautführer um ſie
bemühte war ihr faſt läſtig Gar nicht lieb war es ihr wenn
all die Anweſenden ihn heute bereits als ihren erwählten Zukünf

gen zu betrachten genötigt ſein würden Und doch hatte Bouvier
noch während der kurzen Wagenfahrt die ſie zu zweit allein in
die Kirche unternommen hatten da Baronin Hélène ihre greiſe
Mutter draußen im Schloſſe abholte Meluſine mit der erneuten

Bitte bedrängt eNicht wahr ma chère heute wirſt du dich entſchließen unſere
Verlobung in dieſem Kreiſe publik zu machen Gerade wo die
Feier draußen im Schloſſe deiner Grandmama ſtattfindet

Und Meluſine hatte abermals in einer ihm unbegre flichen
mühſam verhaltenen Erregung geantwortet Vielleicht ja Warte
ab Es muß ſich in den Rahmen des Tages einfügen Wenn ich
es für richtig halte werde ich dich noch darüber verſtändigen

Während auch ſie nun zum Brautpaar am Arme von Bouvier
herantrat und beide zu grätulieren und ſie Yvette die übl chen
zwei Küſſe auf beide Wangen hauchte ſchüttelte Alceſte dem jungen
Franzoſen die Hand und warf ihm ſchnell einige lächelnde halb
laute Worte zu welche darauf hindeuteten daß Bouvier bald an
dieſer ſelben Stelle ſtehen würde Da packte ein eignes Gefühl
der Abwehr Meluſine an Sie ließ einen Bl ck über Bouvier
ſtreifen Er war nicht mehr voll ſolch lächelndem Entzücken wie
in den Wochen bisher Sie fand ihn fade wie er mit einem nichts
ſagenden Lächeln vor Alceſte ſtand Sie fand Bouvier plötzlich
alltägl ich Flach Seine ganze Eleganz voll gemachter unwirk
licher Ritterlichkeit Wenn der Zauber ſeiner wundervollen
Stimme verklang wenß er nicht im Muſizieren dieſen gewaltigen
Bann auf ſie ausübte was blieb dann noch übrig an ihm äls
eine verliebte Gier e ſie in den letzten Tagen geradezu erſchreckte
Niemals war während ihres Verlöbniſſes mit Dietwardt eine
folche innere Ablehnung in ihr aufgekrochen n

Plötzlich hörte ſie halblaut hinter ſich ihren Namen nennen
Sie wandte ſich zurück Fr tz Wenger ſtand vor ihr Seine guten

ſuchten die ihren Er bot ihr die Hand
und hielt ſie ſekundenlang warm in ver ſeinen umſchloſſen Die
ganze Trauungszeremonie über hatte er unter dem einen einzigen
Gedanken geſtanden würde das Schickſal wirkl ch ſo furchtbarer Härte gegen ihn ſein daß er binnen wenigen Wochen Melu

gab es nur lokale Geſchi

römiſchen Heerſtraßen

der kommende Krieg
III a

Zu den zwei in den vorhergehenden h dargelegten
Kriegsgründen Unverſöhnbarkeit des Raſſen und Kulturgegen
ſatzes zwiſchen Nord und Südeuropa und Entſtehung des Na
tionalismus kommt ein dritter

Die politiſche Geſchichte der Menſchheit ſteh unter dem Zei
chen der Löſung des techniſchen Problems der
Raumüberwindung Bis zur Entſtehung des Römerreicheshie Die Geſchichte des Römerreiches iſt

eine Geſchichte des Mittelmeerbeckens und der Länder und Völ
ker die mit den damaligen techniſchen Mitteln erreichbar waren
Die Geſchichte des deutſchen Mittelalters iſt eine Geſchichte der

Es folgt die Geſchichte der Ueberwindung
der Räume der Weltmeere Spanien England Die neueſte Ge
ſchichte iſt die der Ueberwindung großer Landränme Amerika
Rußland BagdadJndienbahn und Cap CairoBahn Die kom
mende Zeit wird eine Geſchichte der großen Landkomplerxe ſein

Vom Geſichtspunkt des Nordamerikaners ja ſelbſt des ſüd
amerikaniſchen und auſtraliſchen Politikers iſt die J r Ge
ſchichte Kleinſtaaterei und Lokalgeſchichte genau wie die Griechen
lands gegenüber der Geſchichte Roms Die Staaten Europas
werden zwiſchen den beiden Kontinenten Vereinigte Staaten
Kanada und Rußland Sibirien wie die Körner zwiſchen zwei
Mahlſteinen ſein wenn ſie nicht zur Bildung eines eigenen großen
Länderblocks kommen Erſchwerend für Europa iſt daß es indu
ſtriell Ueberſchußgebiet land wirtſchaftlich S iſt und daher
ſeine Bevölkerung ohne r einfuhr hungern muß
während die beiden Koloſſe Rußland und Amerika ſich ſelbſt er
nähren können Wenn die beiden Rieſen den Zwergen die Le
bensmittelzufuhr ſperren und die Zwerge t untereinander be
kämpfen dann unterliegen ſie unvermeidlich Jhr Kulturvor
ſprung wird von der Zeit und Europa wird vom Raum
beſiegtRePapoteon der Artillerieoffizier und Techniker war der

erſte der die Jdee der funktionellen Einheit Europas erfaßte Er
cheilerte an der Technik ſeiner Zeit an der Unmöglichkeit der

Raumüberwindung an Rußland am Raum Aber ſeine Jdeelebt ſie ſchuf die funktionette Einheit Deutſchlands und Jtaliens

ſchuf den Dreibund Deutſchland Oeſterreich Jtalien und ſchuf den
franzöſiſchen Plan der Beherrſchung Europas All dieſe

eilerſcheinungen ſind Zwiſchengebilde ebenſo wie das engliſche
Weltreich das ſich als letzte Schöpfung der Epoche der Ueberwin
dung der Meeresräume mit ihrer Küſten und Randländer
geſchichte und an der heutigen und künftigen Geſchichte der Ge
ſchichte der Erdteile und Kontinente gemeſſen als ein ausſichts
loſer Verſuch darſtellt ſich dem Zermahlenwerden durch Loslöſung
von den Mahlkörnern den Staaten Europas zu befreien und der
Zeit zum Trotz die Epoche der Meeresgeſchichte fortzuführen
Der Krieg 1914/18 war ein weltgeſchichtlich ſinnloſer Krieg
ein Rückfall in die Zeit der Lokalgeſchichte die längſt von der
Jeit der Meergeſchichte und heute von der Zeit der Geſchichte der
Kontinente abgelöſt iſt und kann nicht einmal wie die Kriege von

1864 1866 1871 als bewußte z der Löſung der tech
niſchen Schickſale Europas der Kontinentsbildung gewertet wer
den Weder uns noch den Franzoſen Engländern und Jialienern
hat die Verwirklichung der napoleoniſchen Jdee der funktionellen
Einheit Europas vorgeſchwebt die Engländer Jrrz
liener haben vielmehr das Gegenteil das geſchichtli Wider
r die Zerſtörung der Mitte und alſo die Verewigung der
Randſtaatkildung bezweckt und damit gegen die er ukunfts
möglichkeit Europas gearbeitet Nur die Ruſſen trieben geſchicht
lich ſinngemäße Politik die Ausdehnung ihres Kontinents auf
vas Land öſtlich von Hamburg Trieſt mit dem ihnen geſchichtlich

gegebenen Ziel der Anterwerfung des Reſtes Europas
dieſer kleinen Halbinſel des ruſſiſchaſtatiſchen Kontinents

Jmmerhiv war ein Menetekel Jn Rußland haben
wir uns totgelaufen und Amerika hat uns beſiegt die beiden

ne nd zum De r Mahl e erin Wirkung getreten Damit iſt auch für den der noch nicht geiſt 5u Erdteilen zu denken die techniſche Schickſalsnotwen

digkeit Europas die funktjonelle Einheit ſichtbar geworden ſo daß
er begreift daß wir nur die Wahl haben zwiſchen Abhängigkeit
von Rußland Amerika oder Vereinigung der Staaten Europas
zu einem eigenen Block dem der ſüdlich jenſeits des Mittelmeeres
angrenzende Landblock Afrika anzugliedern iſt um die Selbſtver
ſorgung Europas zu ermöglichen eDer friedlichen Vereinigung der Staaten Europas aber ſtehen
die in den vorhergehenden er aufgewieſenen Tatſachen der
Raſſe und Kulturgegenſatz zwiſchen Nord und Südeuropäern und
der Nationalismus der einzelnen Völker entgegen ſo daß als ein
zige Möglichkeit der Vereinigung die Gewalt verbleibt d h der
Krieg und zwar Krieg bis die Einheit geſchaffen iſt

Cato

Sperrung der Unterhaltsbe ihilfen für Studienreferendare
Wie der Telegraphen Union zuverläſſig mitgeteilt wird
n die bisher den Studienreferendaren gewährten Unter

haltshbeihilfen geſperrt worden Ob es ſich bei dieſer Sperrung
um eine nur porübergehende Droſſelung des an ſich kleinen
offiziellen Taſchengeldes oder um eine dauernde ſogenannte
Sparmaßnahme handelt iſt nicht bekannt

ſine hier an der Stelle von Yvette am Arme von Bouvier am
Altar ſtehen ſehen müßte u

Er allein hatte vielleicht hier im Gewühl der Gäſte und der
Gratülanten Meluſine ſchärfer ins Auge gefaßt und mit dem
gahnenden wachen Blick des Liebenden geſehen e unter ihrem
höflichen Lächeln ein verhüllter Schmerz lag wie ihr Lächeln nur
ein verzerrtes war Sie beide hatten ſich geſtern morgen zuletzt
geſehen als ſie heide Raymund zur Abfahrt von Straßburg zum
Bahnhof geleiteten Den letzten Liebesdienſt der Heimat hatten

ſie beide ihm erwieſen eTetzt be dieſer Begegnung zwiſchen all den höflich lächelnden
feſtlich geputzten Gäſten dachten beide im Moment eines Herz
ſchlages an den Fernen An den Bruder an den Freund Wenger
ſah wie Meluſine plötzlich mit ihrer inneren Erſchütterung kämpfte
Er zog ſie ſanft an der Hand die er noch in der ſeinen gehalten
etwas in oine Ecke der Sakriſtei aus dem Schwarm der andern
Sie wandte den Gäſten den Rücken und hob den Bl ck zu Wenger

Daß Raymund mir das antun konnte ſagte ſie ſehr leiſe
und mühte ſich vergeblich ihre Stimme zu feſtigen Da ſchoß ein
heißer Strom von Hoffnung in ihm auf Er fühlte er mußte ihre
weiche Stimmung nu en

Jn ſeiner großen breitſchulierigen Stattlichkeit die ſich nur
mühſam in den konventionellen Gehrock zwängte ſagte er etwas
entgegengeneigt zu ihr herab Daß Sie ihm das antun konnten

Meluſine e SVon drinnen aus dem Hauptſchiff der Kirche drang rauſchend
das Orgelſpiel des Organiſten der noch während des Cercles in
der Sakriſtei we terſpielte Die majeſtätiſchen brauſenden Klänuge
voll erhabener Melpdie ergriffen ſie Oh was war doch das Spiel
von Jean Paul Bouvier im Grunde ſo vergänglich ſo irdiſch ſo
menſchenklein So fern allem Großen und Erhabenen Hatte
ſie ihn je ein großes Werk eines der unſterblichen Meiſter der
Muſſk ſpielen hören Nur Sa nt Sasns Gounod auch Bizet dann
die italieniſchen Komponiſten Aber die weltentrückte Schönhein
der Sonate pathétique von Beethopen die edlen hellen Linien
eines Mozart Oder gar einen Wagner Jamais de la vie
hätte Bouper ausgerufen

Aber was konnte er im Grunde e ſeine Natur Gegen
die Art wie das Schickſal nun einmal ſeine Perſönlichkeit geformt
Die Hauptſache blieb immer daß ſich der Menſch zum Menſchen
fand Und er liebte ſie ja ſo ſterblich ſo ſtürmiſch ſie war ſein
Omega geworden immer wieder verſicherte er ihr das
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